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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 11. Januar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend

Sonntag, 12. Januar 
9.00 Uhr  Weingarten Messfeier 
10.30 Uhr  Herz Jesu Messfeier 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 

Freitag, 17. Januar 
18.30 Uhr  Weingarten Messfeier 

Samstag, 18. Januar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im 
Pfarrzentrum Weingarten, außer in den Schulferien. Jeder-
zeit sind neue Sängerinnen und 
Sänger herzlich willkommen. 
 
Die Katholische Frauengemeinschaft Weingarten / Hl. Drei-
faltigkeit lädt am Dienstag, 14.01.2020 um 15:00 Uhr zu 
einem Vortrag im Pfarrzentrum Weingarten ein. 
Herr Werner Scheurer berichtet uns über „Werke Offen-
burger Künstler in Kirchen der Ortenau“!  
  
Bitte beachten: Wir treffen uns in den Wintermonaten 
bereits um 15:00 Uhr ! 

Wir freuen uns über viele Interessierte, Gäste sind immer 
herzlich willkommen! 

Im Namen der Vorstandschaft 
Burgel Rieß-Raderscheid

Sonntag, 12.01.2020 
10:00 Uhr  „Wo gehöre ich hin?“ – Gottesdienst zur 

Allianzgebetswoche 2020 ... zu den Wurzeln 
des Lebens“  (Kanzeltausch/Allianz) 

Montag, 13.01.2020
15:00 Uhr Seniorengymnastik
18:00 Uhr Jugendkreis 

12. bis 17.01.2020 
Allianzgebetswoche „Wo gehöre ich hin?“ 

Montag, 13.01.2020
20:00 Uhr  ... in der Ewigkeit verankert, in der EFG-

Baptisten Offenburg 

Dienstag, 14.01.2020
20:00 Uhr  ... an den Schleifstein der Gemeinschaft, 

beim CVJM auf dem Marienhof

Mittwoch, 15.01.2020 
20:00 Uhr  ... in das Kraftfeld des Heiligen Geistes, in 

der Joh.-Brenz-Gemeinde

Donnerstag, 16.01.2020
20:00 Uhr  ... in die erschütterte Welt, Passion Church 

in Ohlsbach

Freitag, 17.01.2020
20:00 Uhr  ... in das Miteinander der Generationen, in 

der FEG im Casino

Sonntag, 19.01.2020 
10:00 Uhr  Gottesdienst „Predigtreihe Jakobus 1“ mit 

Einführung der neuen und Verabschiedung 
der ausscheidenden Kirchenältesten  
(Ahrnke) 

gleichzeitig  Kinderkirche “König Salomo“ (E. Ahrnke & 
Team) 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de



3

Das traditionelle und beliebte Schlachtfest des
Fußballvereins findet am Samstag, 11. Januar 2020
im Clubhaus des FVZ statt.

Das bewährte Team serviert zu volkstümlichen Preisen:
• Metzelsupp (Nudelsuppe)
• Kesselfleisch
• Gesalzene Schälrippchen
• Sauschwänzle

Später stehen Kaffee und Kuchen und frische Waffeln
bereit.

Auch eine Tombola wird verlost!

Beginn der Veranstaltung 12.00 Uhr.

Es freut sich auf Ihren Besuch FV Zell-Weierbach
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Hannelore Busam    am 15.01. zum 75. Geburtstag

Herrn Alfons End    am 15.01 zum 70. Geburtstag

WIR SIND DABEI!
Stadt Land Quiz

vom SWR

zwischen

Offenburg/Zell-Weierbach und Worms/Pfeddersheim

am 23. Januar 2020 ab 10 Uhr

„Stadt Land Quiz“ ist eine 45-minütige Sendung und läuft am Samstag um
18.45 Uhr im SWR Fernsehen. In einem Quiz treten zwei Städte

gegeneinander an, eine aus Baden-Württemberg, eine aus Rheinland-
Pfalz. Gespielt werden mehrere Fragen-Runden als Straßenumfrage in

den Orten. Zwei Kandidaten pro Stadt bekommen eine besondere Aufgabe
für die Finale-Runde.

Seien Sie dabei! Raten Sie mit!

Über eine Whatsapp-Gruppe können Sie mit raten.
Schreiben Sie hierzu einfach

Herr Jürgen Zittlau unter 0157-74 09 09 6 an.
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Neujahrsempfang 2020 
»Die Arbeit des alten Jahres hätte noch gut gereicht«, 
umschrieb Ortsvorsteher Willi Wunsch die Fülle der Themen 
und Aufgaben, die 2019 Verwaltung und Ortschaftsrat 
umtrieben und auch im beginnenden Jahr 2020 noch 
warten. So begrüßte der Ortsvorsteher alle anwesenden 
Gäste zum diesjährigen Neujahrsempfang am Dreikö-
nigstag. 

Das erste Mal fand der Neujahrsempfang für alle Bürge-
rinnen und Bürger Zell-Weierbachs in der Abtsberghalle 
statt. 
Für 70 Jahre aktive Spielerin im Akkordeon Spielring wurde 
Frau Hedwig Busam vom Ortsvorsteher Wunsch geehrt 
sowie alle Helfer des Ferienprogramms Zell-Weierbach 
unter der Leitung von Sonja Bürkle.   

Die Ortsverwaltung bedank sich beim Musikverein Zell-
Weierbach für die musikalische Unterstützung. 

 

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Zell-Weier-
bach am Dienstag 14.01.2020,  18.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses 

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung: 
1. Frageviertelstunde
2. Doppelhaushalt 2020/2021
3. Verschiedenes

 SPRECHTAGEPLAN Januar – März 2020 
BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER HAUPTVER-
BAND  eV (BLHV) 
Bezirksgeschäftsstelle  
77855 Achern, Illenauer Allee 55, 
Tel. 07841/2075-0   Fax 07841/2075-55  

Woche vom 06. - 10.01.2020
Mi 08.01. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 13.01. - 17.01.2020
Mi. 15.01. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 Uhr - 12:00 Uhr  

Woche vom 20.01. - 24.01.2020
Mi. 22.01. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 Uhr - 12:00 Uhr  

Woche vom 27.01. - 31.01.2020
Mi. 29.01. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 Uhr - 12:00 Uhr  

Woche vom 03.02. - 07.02.2020
Mi. 05.02. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5  
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 10.02. - 14.02.2020
Mi. 12.02. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 17.02. - 21.02.2020
Mi. 19.02. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 - 12:00 Uhr  

Woche vom 24.02. - 28.02.2020
Mi. 26.02. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 - 12:00 Uhr

Woche vom 02.03. - 06.03.2020
Mi. 04.03. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 - 12:00 Uhr

Woche vom 09.03. - 13.03.2020
Mi. 11.03. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 - 12:00 Uhr

Woche vom 16.03. - 20.03.2020
Mi. 18.03. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 - 12:00 Uhr  

Woche vom 23.03. - 27.03.2020
Mi. 25.03. Offenburg Franz-Ludwig-Mersy Str. 5 
9:00 - 12:00 Uhr
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Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage (auch für 
SVLFG) werden um telefonische Terminvereinbarung 
bei der Geschäftsstelle in Achern gebeten.
Sprechtage, für die keine Anmeldungen vorliegen, 
finden nicht statt.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Weihnachtsbäume kostenlos entsorgen: Auf den Wertstoff-
höfen des Ortenaukreises oder den Grünabfall-Sammel-
plätzen der Gemeinden 
  
Ausgediente Weihnachtsbäume können auf einem der 
folgenden Wertstoffhöfe des Ortenaukreises kostenlos 
entsorgt werden: Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im 
Kinzigtal, Kehl-Kork, Neuried-Altenheim, Oberkirch-
Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier, Offenburg-Zuns-
weier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutterwald-Höfen, 
Schwanau-Ottenheim und Seelbach-Schönberg. Dies teilt 
das Landratsamt Ortenaukreis mit. 
  
Der Wertstoffhof in Lahr-Sulz nimmt keine Grünabfälle und 
daher auch keine Weihnachtsbäume an. Einwohner aus 
dem Lahrer Raum können ihre ausgedienten Weihnachts-
bäume aber zur Kompostierungsanlage Förster am 
Limbruchweg 22 in Lahr (bei der Kläranlage) bringen. Dort 
werden sie, wie auch bei den anderen sechs Kompostie-
rungsanlagen im Ortenaukreis, ebenfalls kostenlos ange-
nommen. 
  
Außerdem werden Weihnachtsbäume auf den gemeindeei-
genen Grünabfall-Sammelplätzen während der üblichen 
Öffnungszeiten kostenlos angenommen. In vielen Städten 
und Gemeinden sammeln auch Vereine oder andere Orga-
nisationen Weihnachtsbäume ein oder sie können bei 
eigens dafür eingerichteten Sammelplätzen abgelegt 
werden. 
  
Da alle Weihnachtsbäume, egal an welchen Entsorgungs-
stellen sie abgegeben wurden, in Kompostierungsanlagen 
verwertet werden, müssen sie von Lametta und anderen 
Dekorationen befreit sein. 
  
Die Adressen, Öffnungszeiten und Kontaktdaten der 
Sammelstellen und Kompostierungsanlagen gibt es auf der 
Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de im Menü-
punkt „Abfallannahmestellen“, weitere Auskünfte bei der 
Abfallberatung unter Tel. 0781 805-9600 oder per E-Mail an 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Vortrag „Essen am Familientisch - Ernährung des Klein-
kinds von 1-3 Jahren“ 
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch 
mitessen. Das Ernährungszentrum Ortenau im Landratsamt 
Ortenaukreis lädt auf Mittwoch, 29. Januar 2020, um 18 
Uhr zum Vortrag „Essen am Familientisch - Ernährung des 
Kleinkinds von 1 bis 3 Jahren“ in die Prinz-Eugen-Str. 2 in 
Offenburg ein. Die freie Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer- 
Haug gibt in ihrem praxisorientierten Vortrag Tipps, wie der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost gelingt. Alle 
interessierten Eltern sind herzlich willkommen. 

Der Vortrag ist kostenlos. Anmeldung erbeten bis späte-
stens 27. Januar unter Tel.: 0781-805-7100 oder per E-Mail: 
ernährungszentrum@ortenaukreis.de. 

Weihnachtsbäume kostenlos entsorgen: Auf den Wertstoff-
höfen des Ortenaukreises oder den Grünabfall-Sammel-
plätzen der Gemeinden.
Ausgediente Weihnachtsbäume können auf einem der 
folgenden Wertstoffhöfe des Ortenaukreises kostenlos 
entsorgt werden: Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im 
Kinzigtal, Kehl-Kork, Neuried-Altenheim, Oberkirch-
Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier, Offenburg-Zuns-
weier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutterwald-Höfen, 
Schwanau-Ottenheim und Seelbach-Schönberg. Dies teilt 
das Landratsamt Ortenaukreis mit. 
  
Der Wertstoffhof in Lahr-Sulz nimmt keine Grünabfälle und 
daher auch keine Weihnachtsbäume an. Einwohner aus 
dem Lahrer Raum können ihre ausgedienten Weihnachts-
bäume aber zur Kompostierungsanlage Förster am 
Limbruchweg 22 in Lahr (bei der Kläranlage) bringen. Dort 
werden sie, wie auch bei den anderen sechs Kompostie-
rungsanlagen im Ortenaukreis, ebenfalls kostenlos ange-
nommen. 
Außerdem werden Weihnachtsbäume auf den gemeindeei-
genen Grünabfall-Sammelplätzen während der üblichen 
Öffnungszeiten kostenlos angenommen. In vielen Städten 
und Gemeinden sammeln auch Vereine oder andere Orga-
nisationen Weihnachtsbäume ein oder sie können bei 
eigens dafür eingerichteten Sammelplätzen abgelegt 
werden. 

Da alle Weihnachtsbäume, egal an welchen Entsorgungs-
stellen sie abgegeben wurden, in Kompostierungsanlagen 
verwertet werden, müssen sie von Lametta und anderen 
Dekorationen befreit sein. 
Die Adressen, Öffnungszeiten und Kontaktdaten der 
Sammelstellen und Kompostierungsanlagen gibt es auf der 
Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de im Menü-
punkt „Abfallannahmestellen“, weitere Auskünfte bei der 
Abfallberatung unter Tel. 0781 805-9600 oder per E-Mail an 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Kochvorführung „Regionale Winterküche“ im Ernäh-
rungszentrum Ortenau 
Auch im Winter bietet unsere Region zahlreiche Produkte, 
aus denen sich kreative Gerichte zusammenstellen lassen. 
Ilse Schiff, freie Referentin des Ernährungszentrums 
Ortenau im Landratsamt Ortenaukreis, gibt Anregungen 
sowie Tipps für die Planung und Zubereitung eines winter-
lichen Menüs. Die Kochvorführung „Regionale Winterküche 
“ findet am Donnerstag, 16. Januar 2020, von 18 bis 21 Uhr 
in der Lehrküche des Ernährungszentrums Ortenau, 
Prinz-Eugen-Str. 2, in Offenburg statt. Die Teilnehmer 
erhalten leckere Kostproben. Die Kosten betragen zehn 
Euro pro Teilnehmer. Anmeldungen werden bis spätestens 
14. Januar unter Tel. 0781 805 7100 oder per E-Mail: erna-
ehrungszentrum@ortenaukreis.de entgegengenommen. 

Ortenaukreis bietet Schnittkurse im Streuobstbau und 
Hausgarten an 
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
bietet Mehrtagesschnittkurse für Obstbäume und Zierge-
hölze an. Jeder Kurs beginnt mit einer theoretischen 
Einführung im Amt für Landwirtschaft in Offenburg, Prinz-
Eugen-Straße 2. Die Praxis findet in Streuobstflächen oder 
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Gärten der Teilnehmer statt. 
  
Anmeldungen zu den nachfolgend aufgeführten Kursen 
nimmt das Amt für Landwirtschaft unter Telefon 0781 805 
7100 oder per E-Mail an Landwirtschaftsamt@ortenau-
kreis.de entgegen. Dort erhalten Interessierte auch weitere 
Informationen zu den Kursen. Teilnehmer, die für den jewei-
ligen Kurs geeignete Flächen oder Gärten besitzen, können 
bei der Anmeldung Art, Alter und Zahl der Obstbäume auf 
ihren Streuobstflächen oder im Hausgarten beziehungs-
weise deren Ziergehölze nennen. Die Mitarbeiter von der 
Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau, die die Kurse 
durchführen, bitten um möglichst genaue Informationen, 
um die am besten geeigneten Flächen oder Gärten 
auswählen zu können. 

Für folgende Kurse sind noch Plätze frei: 
Kurs 2 - Beeren- und Baumobst im Hausgarten 
Inhalt: Grundlagen zum Schnitt von Baum- und Beeren-
obst, der Schnitt vom jungen bis zum alten Gehölz, häufige 
Schnittfehler, wichtige Krankheiten und Schädlinge. 
Theorie und Praxis: Donnerstag und Freitag, 23. und 24. 
Januar, jeweils von 9 bis 16 Uhr, Samstag, 25. Januar 2020 
von 9 bis 13 Uhr 
Sommerschnitt: Mittwoch, 8. Juli 2020, 17 bis 20 Uhr 
Gebühr: 120 Euro 

Kurs 3 -Ziergehölze im Hausgarten 
Inhalt: Grundlagen, Einteilung von Schnittgruppen, Schnitt 
von frühjahrs- und sommerblühenden Ziersträuchern, Klet-
terpflanzen und Rosen, Erhaltungs- und Verjüngungs-
schnitt, häufige Schnittfehler. 
Theorie und Praxis: Freitag, 6. März, 9 bis 16 Uhr und 
Samstag, 7. März 2020, von 9 bis 13 Uhr 
Sommerschnitt: Mittwoch, 22. Juli 2020, 17 bis 20 Uhr 
Gebühr 80 Euro 

Kurs 4 - Obstgehölz- Schnittkurs für Brenner und 
Nebenerwerbslandwirte 
Schnitt von klein- und großkronigen Obstbäumen für Bren-
nereizwecke. Auf die Bedürfnisse einzelner, für die Bren-
nerei wichtiger Obstarten, wie Brennkirsche, Mirabelle oder 
Zibarte wird ebenfalls eingegangen. 
Theorie: Freitag, 17. Januar 2020, 19 bis 22 Uhr 
Praxis: Samstag, 18. Januar 2020, 9 bis 13 Uhr 
Gebühr: 40 Euro 

Kurs 5 – Obstgehölz-Schnittkurs von und für Frauen – 
Beerensträucher und kleinkronige Obstbäume 
Inhalt: Grundlagen zum Schnitt von Baum- und Beeren-
obst, der Schnitt vom jungen bis zum alten Gehölz, häufige 
Schnittfehler, wichtige Krankheiten und Schädlinge. 
Theorie: Freitag, 28. Februar 2020, 19 bis 21 Uhr 
Praxis: Samstag, 29. Februar 2020, 9 bis 13 Uhr 
Gebühr: 35 Euro 

Apotheken-Bereitschaft

Donnerstag, 09.01.2020: 
Staufenberg-Apotheke Durbach  
Tel.: 0781 - 9 33 90, Kirchplatz 2 
  
Freitag, 10.01.2020: 
Sonnen-Apotheke Caunes  
Tel.: 0781 - 6 86 20, Marlener Str. 11 

Samstag, 11.01.2020: 
Apotheke am Ebertplatz  
Tel.: 0781 - 9 19 74 36, Ebertplatz 12 
  
Sonntag, 12.01.2020: 
St. Martin Apotheke Urloffen 
Tel.: 07805 - 91 39 11, Hauptstr. 63 

Montag, 13.01.2020: 
Hilda-Apotheke Offenburg  
Tel.: 0781 - 3 88 38, Hildastr. 69 
  
Dienstag, 14.01.2020: 
Apotheke Haaß Heimburgstraße 
Tel.: 0781 - 6 67 12, Heimburgstr. 1 
  
Mittwoch, 15.01.2020: 
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum  
Tel.: 0781 - 3 77 17, Moltkestr. 50 
  
Donnerstag, 16.01.2020: 
Hirsch-Apotheke Offenburg  
Tel.: 0781 - 2 58 91, Fischmarkt 3 
  
Freitag, 17.01.2020: 
Einhorn-Apotheke Caunes  
Tel.: 0781 - 7 73 37, Hauptstr. 88 

Müllabfuhr

Fr, 10.01. gelber Sack 
Do, 16.01. graue Tonne 

Fundsachen

schwarzer Blazer 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111
 1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293
 oder 07808/474400

Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
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Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon  9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  0781 82-3290 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag 
8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350

Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617

Veranstaltungskalender

Samstag, 11.01.2020
Fasenteröffnung, Rathausplatz

Samstag, 11.01.202
Schlachtfest, Fußballverein, Clubhaus

Dienstag, 14. 01.2020
18.30 Uhr Ortschaftsratsitzung, Rathaus

Donnerstag, 23.01.2020
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
Musikverein Zell-Weierbach, Saal Winzergenossenschaft

Di u Do, 28.01.2020 u 30.01.2020
19 Uhr Entsäuern und Entschlacken 
Landfrauen, Im Hausfrauenraum Altes Schulhaus

Freitag, 31.01.2020
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
Turnverein, TV Studio, Di und Do

04.02.2020 u 06.02.2020
19 Uhr Entsäuern und Entschlacken 
Landfrauen, Im Hausfrauenraum, Altes Schulhaus

Sa – So, 08.02. 09.02.2020
Reblandtreffen, Ebersweier

Mittwoch, 19.02.2020
18.30 Uhr Ortschaftsratsitzung
Rathaus

Donnerstag, 20.02.2020
Hexenball, Abtsberghalle

Donnerstag, 20.02.2020 
Ab 10 uhr Schmutziger Donnerstag, 
Narrenzunft, Rathausplatz

Sonntag, 23.02.2020
11.30 Uhr Kinderfasent 
Narrenzunft, Abtsberghalle

Montag, 24.02.2020
Rosenmontagsball, Narrenzunft, Abtsberghalle

Dienstag, 25.02.2020
18 Uhr Fasentbeerdigung 
Narrenzunft, Narrenkeller

Mittwoch, 26.02.2020
16.30 Uhr Herringsessen 
Fußballverein, Abtsberghalle

Heimatgeschichtskreis

Schauen wir nach vorne, begrüßen wir das neue Jahr 
mit guten Vorsätzen...... 
So schrieb Aenne Burda in Ihrem Buch ,, Ansichten, 
Einsichten, Erfahrungen“(Januar 1984) 
Jahresanfang – für viele Anlass zu ,,neuem Anfang“. 
An guten Vorsätzen fehlt es nicht. Die Silvesternacht ist 
vollgepackt damit. Was will man nicht alles Neues tun und 
viele schlechte Gewohnheiten ablegen? 
Gute Vorsätze fasst man aus dem Gefühl heraus, dass man 
Schwächen hat, unvollkommen ist. Gute Vorsätze sind also 
sicherlich ehrlich gemeint. Aber andererseits ist bekanntlich 
sogar der Weg zur Hölle mit guten Vorsätzen gepflastert. 
Nicht alle Menschen haben so viel Macht über sich, dass 
sie ihren guten Willen gegen schlechte Gewohnheiten 
durchsetzen können. 
Und trotzdem: Obwohl die meisten Vorsätze schließlich 
unverwirklicht bleiben, darf man sie nicht geringschätzen.  
Einen mutigen und guten Vorsatz hatten vor 200 Jahren 
die Ortsräte aus den drei Ortschaften Zell, Weierbach und 
Riedle, als sie beschlossen sich zu einem Ort zusammen-
zufinden. Mit vollem Einsatz kämpften sie um dem Gemein-
willen der Bevölkerung. So hatten sie es geschafft die Orte 
zu vereinen wofür wir ihnen heute noch Dankbar sind. So 
steht der 15.Juli 2020  unter einem ganz besonderen 
Zeichen  

 und dies wollen wir gemeinsam miteinander feiern, wozu 
wir Sie alle heute schon einladen. 

Wir wünschen Ihnen für die Durchsetzung und das 
Gelingen Ihrer Vorsätze viel Kraft und Glück im neuen 
Jahr.  

  
zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
  
Teil 113. Ufgab der Sprochschuel isch: 
s`richdige Word in Hochditsch üwer-
setze un was des Word bediddet, 
rusfinde:  
  

am beschde usschniede  

un für d`nägscht Generation uffhebe.  
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am Schnebberle:  __________ 
schneje:__________ 
schnelze: __________ 
schnepfle: __________ 
Schnitzbrie:__________ 
schnibbere:__________ 

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Schludere:  rumhängen und nichts tun 
schlurpfe:  schleppend gehen: schlürfend trinken 
Schmiirkäs:  Quarkspeise 
Schmu  (jiddisch):  Gaunerei; Betrug 
schnabbe:  heftig schnaufen 
Schnäbsle:  Verniedlichung für ein Glas Schnaps 

Spruch der Woche 
Viel vertun und wenig erwerben ist der Weg zum 
Verderben. 

Zitat der Woche 
Man muss auf das Beste hoffen, das Schlimmste 
kommt von selbst. 
 (Altes Sprichwort) 
  

  
Haben Sie für die ,,Schmunzelecke“ einen lustigen Beitrag? 
Gerne nehmen wir für das neue Jahr lustige Ereignisse 
oder Begebenheiten auf. 
Selbstverständlich werden wir die Beiträge auf Wunsch 
Anonym behandeln.  

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

,,was gibt es alles zu sehen“  
Fortsetzung Nr.14 

Ein Rundgang durch das Museum 
Nun geht unser Rundgang in das Schlafzimmer der Lehrer-
wohnung. 
Die Möbel des Schlafzimmers sind weit über 200 Jahre alt. 
Bettladen, Schrank und Waschtisch stammen aus einer 
Zell-Weierbacher Wohnung. Viele, damals wichtige Einrich-
tungs-Gegenstände, wie,, Bottschamber, Bettflasche, 
Bauchwärmer, Waschschüssel, Stiefelzieher“ und viele 
weitere Utensilien dekorieren das Eltern-Schlafzimmer.  

Der Blick in das Wohnzimmer verrät so einiges, über das 
wir im nächsten Mitteilungsblatt berichten. 
Unsere nächsten offenen Sonntage beginnen ab März. 
Gruppenbesuche sind jederzeit, ab Januar herzlich will-
kommen. 
  
Ein großer Dank möchte ich an die drei Schulmeister, 
Heinrich Bruder, Rolf Berger und Klaus Huber ausspre-
chen, die im Vergangenen Jahr über 200 Führungen 
und Schulstunden ehrenamtlich durchgeführt haben. 
Das Schulmuseumteam wünscht der gesamten Bevöl-
kerung sowie allen Besucherinnen und Besucher einen 
guten Start ins neue Jahr, Gesundheit Glück und Zuver-
sicht. 
 Auf Ihren Besuch in 2020 freut sich das Museumsteam. 

Vereine Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach Donnerstag, 
23. Januar 2020 treffen wir uns zu einem Spieleabend um 
19:00 Uhr im kleinen Saal vom Pfarrzentrum. Jung und Alt 
ist eingeladen. Spiele können gerne mitgebracht werden. 
Auch freuen wir uns über Gäste. 
Die Vorstandschaft. 
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Schwarzwaldverein

Vereinsheim geöffnet – erste Öffnung im neuen Jahr 
2020
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist erstmals im neuen Jahr 2020 am Sonntag, 12.01.2020 
von 14 bis 18 Uhr für unsere Mitglieder, Wanderer, Moun-
tainbiker und Gäste geöffnet. Unser ehrenamtliches 
Hüttenteam bietet Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, 
Vesper, Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden 
und zünftige Badische Biere an. 

Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Wandergruppe 
Zell-Weierbach

Wandergruppe Zell – Weierbach 
Einladung zu unserer 1. Monatsversammlung im Gast-
haus Erhardts/ Orchidee um 19.00 Uhr am Freitag den 
17. Januar 2020! Somit sind alle Mitglieder unserer 
Wandergruppe herzlich dazu eingeladen! Natürlich sind 
auch Gäste gerne gesehen!!  
  
Die Wandergruppe wünscht allen ein schönes Wochen-
ende !!! 

Musikverein
Zell-Weierbach

Am Donnerstag, 23. Januar ist unser Jahreshauptver-
sammlung 
Der Musikverein Zell-Weierbach wünscht Ihnen allen für 
das Jahr 2020 in erster Linie Gesundheit, ein friedvolles 
Miteinander hier und auf der ganzen Welt und auch Glück, 
Freude und Wohlergehen. 

Mit dem Neujahrsempfang am Dreikönigstag sind nun die 
ruhige, besinnliche Weihnachtszeit und die Tage zwischen 
den Jahren zu Ende gegangen. Aber halt, da werden einige 
Musiker widersprechen wollen: 
Am 18. Dezember hat Wilfried Ehrhard die ganze Musikka-
pelle zu seinem 70. Geburtstag in den Heimatsaal einge-
laden. Noch mehr Musik als wir machten seine Musikka-
meraden der Fidelios aus Gengenbach an jenem Abend 

und trugen mit Musik und Gesang ebenfalls viel zu einem 
kurzweiligen Fest bei. Wir vom Musikverein Zell-Weierbach 
bedanken und ganz herzlich für die Gastfreundschaft von 
Wilfried Ehrhard und wünschen ihm noch eine recht lange, 
gute Musikerkarriere bei uns in der Musikkapelle. Sein 
Spannemann Gustav Kornmeier darf ihm dabei ruhig ein 
Vorbild sein mit mehr als 70 Jahren des Musizierens. 

Am Samstag vor dem 4. Advent unterhielten das Jugend-
orchester SoundFabrik und die Musikkapelle die Besucher 
auf dem Offenburger Weihnachtsmarkt mit adventlichen 
und weihnachtlichen Weisen. Gerade beim Aufspielen 
unserer Vereinsjugend im Jugendorchester SoundFabrik 
fanden sich viele Zuhörer(-innen) ein, mit dabei die Eltern, 
Geschwister und Großeltern und lauschten dem Können 
der Jugendlichen bei ihrem Premiereauftritt. Sabine 
Meehan, deren Leiterin, dirigierte die junge Truppe mit viel 
Geduld und Umsicht. Auch die Musiker staunten sehr über 
deren Leistung und über die souveräne Führung durch die 
Musikkollegin Sabine Meehan. Auch der eigene Auftritt 
danach mit guten Arrangements über Weihnachtsweisen 
kam bei den Glühweingenießern gegenüber sehr gut an 
und stimmte die Festbesucher des Weihnachtsmarktes auf 
das nun nahe Weihnachten ein. 

An Heilig Abend gestaltete ein Sextett unserer Blechbläser 
die Familienchristmette mit vielen Weihnachtsliedern mit 
und zauberte eine heimelige Stimmung, wie Kirchenbesu-
cher bekundeten. Zuvor stimmten sie die wartenden 
Gottesdienstbesucher in der voll besetzten Weingarten-
kirche immer wieder mit Adventsliedern auf die Feier der 
Geburt Christi ein. 

Am gleichen Abend um halb zehn trafen sich Freiwillige der 
Musikkapelle Zell-Weierbach und Dirigent Johannes Kurz 
auf dem Burschel und spielten viele Weisen in die weih-
nachtlich gestimmte Nacht hinein. Sie erfreuten damit die 
treuen Zuhörer auf dem Burschel wie auch die Menschen 
im Riedle, Zell und Weierbach. 

Zuletzt umrahmte ein Quintett unserer Blechbläser den 
großen Neujahrsempfang der Ortsverwaltung Zell-Weier-
bach in der Abtsberghalle anlässlich des 200. Jubiläums 
des Zusammenschlusses der drei Ortsteile zu Zell-Weier-
bach im Jahre 1820. Ortsvorsteher Willi Wunsch bedankte 
sich bei den Musikern für das große Engagement für die 
Ortschaft. Auch die Vorstandschaft sagt allen Mitwirkenden 
der verschiedenen Auftritte ein herzliches Dankeschön. 
Als nächstes Ereignis ist nun unsere Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 23. Januar 2020, um 19.30 Uhr im 
Heimatsaal der Vinothek Zeller Abtsberg, Schulstraße 5. 
Wir würden uns freuen, wenn recht viele Mitglieder und 
Freunde sich Zeit nähmen. 

Und hier ist die Tagesordnung der ordentlichen Jahres-
hauptversammlung über das abgelaufene Geschäfts-
jahr 2019: 

1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.  Bericht des Schriftführers 
5.  Bericht des 2. Vorsitzenden 
6.  Bericht über die Jugendarbeit 
7.  Bericht des Dirigenten 
8.  Kassenbericht 
9.  Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung 
11. Dank und Würdigung für die Vereinsarbeit 
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12. Wahlen: 1. Vorsitzender, Kassiererin, Beisitzer und 2 
Kassenprüfer 
13. Ehrungen verdienter Mitglieder 
14. Wünsche und Anregungen 

Herbert Lenz 
1. Vorsitzender Musikverein Zell-Weierbach e. V. 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Chorproben: 

Ragazzini:
Dienstag 18.30-19.30 Uhr(Musiksaal) 
(ab 10 -17 Jahre) 
  
Gemischter Chor:
Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Männerchor: 
Mittwoch  ab 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 

Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 1. und 3. Montag ab 19.00 Uhr im Gasthaus Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 

Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 

Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 

Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 

Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 

Jumelage

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
In diesem Jahr findet das alljährliche Partnerschaftstreffen 
mit Saint-Jean-de-Losne wieder in Zell-Weierbach statt. 
Unsere französischen Freunde kommen am Wochenende 
vom 09./10. Mai zu uns. Ob die Delegation wieder von 
einem bestimmten Verein begleitet wird, wissen wir im 
Augenblick noch nicht, aber wir werden Sie auf dem 
Laufenden halten. Wichtig war uns jetzt vor allem, den 
Termin bekannt zu geben, damit alle, die gerne Gäste 
aufnehmen möchten, sich dieses Wochenende freihalten 
können. 
Wir hoffen natürlich, dass das diesjährige Treffen genau so 
schön wird wie die beiden von 2018 und 2019, die beide 
sehr harmonisch verlaufen sind und allen Beteiligten in 
bester Erinnerung sind, und dass unsere beiden Gemeinden 

so ihren Beitrag zu Freundschaft und Völkerverständigung 
leisten können wie sie es schon seit über 55 Jahren tun. 
Für den „Freundeskreis St.-Jean-de-Losne“ 
Sieglinde Metzler 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Der Turnverein Zell-Weierbach wünscht Ihnen allen ein 
gutes und erfolgreiches Jahr 2020. 

28. Prellballturnier des TV Zell-Weierbach am 11.01.2020 
Zum 28. Mal veranstaltet die Prellballabteilung des TV Zell-
Weierbach, am Samstag den 11.01.2020 in der Sporthalle 
Zell-Weierbach sein traditionelles Dreikönigs- Prellballtur-
nier. 
Erwartet werden wieder Mannschaften aus Baden-Württ-
emberg, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen, die um die besten Platzierungen punkten. 
Das Turnier ist eine gute Vorbereitung für die anstehenden 
Badischen Meisterschaften und den Baden-Württemberg 
Pokal, am 01.03.2020 in Zell-Weierbach. An beiden Meis-
terschaften wird sich eine Mannschaft des TV Zell-Weier-
bach in der Klasse Männer I beteiligen. 
Die abwechslungsreiche Wettkampf- und Freizeit-Mann-
schaftsportart ist für weibliche oder männliche Kinder/
Jugendliche ab 8 Jahre und Erwachsene bis ins hohe Alter 
“blessurfrei“ spielbar. 
Zuschauer sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, 
und für die Bewirtung sorgen vereinseigene Kräfte. 
Die Spiele beginnen um 10.00 Uhr auf vier Feldern, gegen 
16.00 Uhr findet die Siegerehrung statt. 
 
Pilates-Kurs 
für Fortgeschrittene 
Pilates ist die Erziehung zu Körperbewusstsein und trainiert 
die tiefliegenden Muskeln. 
Mit diesem Körpertraining wird die Muskulatur gestärkt 
und geformt, die Haltung verbessert, Flexibilität und Gleich-
gewicht erhöht, Körper und Geist vereint. 
Wann: ab 09. Januar 2020 
  immer donnerstags, 8.30 Uhr – 9.30 Uhr 
Wo: im Studio in der Sporthalle Zell-Weierbach 
Kosten für 11Termine: 
TV-Mitglieder 27,50 €
Nicht-Mitglieder 55 € 

Der Beitrag ist am 1. Kurstag bei der Kursleiterin, Elisabeth 
Weber zu entrichten. 

Anmeldung:   Elisabet Weber
E-mail: lissi.weber@t-online.de
Tel.: 0781 32694 

Der Kurs findet ab 8 Teilnehmern statt. 
  
  
Yoga im Winter 
schenkt dir Energie und Gesundheit 
Yoga ist eine bewährte Methode sich wieder mit den natür-
lichen Schwingungen der Natur zu verbinden und schenkt 
Dir Kraft, Beweglichkeit & Gelassenheit. Bei sanften ener-
getisierenden Übungen (Asanas) wird der gesamte Körper 
bewegt, mobilisiert und behutsam gekräftigt. 
Eine Yogastunde besteht aus einfachen Bewegungsab-
läufen und Asanas mit anschließender Entspannung und 
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Meditation. 

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, eine Decke, etwas 
zum Trinken 

Johanna Dufner 
ganzheitliche Yogalehrerin 

Ab: Dienstag, 14.01.2020, 8 Termine 
Uhrzeit: 20:15 – 21:45 Uhr 
Ort:  Studio des TV in der Sporthalle Zell-Weier-

bach 
Preis: 50 € Mitglieder, 65 € Nicht-Mitglieder 
 
Der Beitrag ist am 1.Kurstag bei Johanna zu entrichten. 

Anmeldung und Fragen gerne an Johanna Dufner, Tel. 
0781/20550925. 

Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 

Fortbildung

Der Meister als Ausbilder  
Der Meister ist im Betrieb auch zuständig für die Ausbil-
dung und Auswahl der Lehrlinge. Die Gewerbe Akademie 
bietet am Standort Offenburg ab 4. März in Teilzeit einen 
Vorbereitungslehrgang Teil vier der Meistervorbereitung an, 
der genau diese Inhalte abdeckt. Inhaltlich wird die Planung 
der Ausbildung, deren Vorbereitung, die Einstellung von 
Auszubildenden und Durchführung sowie Abschluss der 
Ausbildung behandelt. Der Unterricht findet Montag und 
Mittwoch nach Feierabend statt. Alle weiteren Meisterbau-
steine können ebenfalls im Bildungshaus des Handwerks 
absolviert werden.  
Der Meisterlehrgang kann mit dem Aufstiegs-BAföG geför-
dert werden. Weitere Auskünfte und Beratung erteilt Bärbel 
Hoffmann von der Gewerbe Akademie unter Telefon 0781 
793 115 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 

Am Samstag, 25. Januar 2020 lädt die 
Gewerblich-Technische Schule Offenburg  

mit den Schularten »Technisches 
Gymnasium«, »Berufskolleg« sowie 

»Fachschulen für Technik« von 9 bis 13 Uhr 
zum Infotag in die Moltkestraße 23 ein. 

Offenburg. Angeboten werden am Infotag unterrichtsprak-
tische Vorführungen und technische Versuche, an denen 
die Angebote der Schularten Schülern und Eltern vorge-
stellt werden. 
Das dreijährige Technische Gymnasium (Mechatronik) 
führt mit den Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei 
Jahren zur Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulas-
sung zu allen Studiengängen an Universitäten, Fachhoch-
schulen und Berufsakademien in der Bundesrepublik 
möglich ist. 

Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium  miteinem Schwerpunkt auf Theorie 
und praxisorientierter Anwendung von Computern und 
Netzwerken. 

Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und 
Management zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet 
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 

Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Hochschule belegt werden können. 

Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I  1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Infor-
mationstechnik“ stellt eine solide Grundlage für den 
Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt bei Erfüllung der Aufnah-
mebedingungen nach einem weiteren Jahr das „Einjährige 
Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife 
(Baden-Württemberg) und optional zum Berufsabschluss 
„Assistent für Kommunikationstechnik“. 

Am Infotag wird auch die zweijährige Vollzeitweiterbil-
dung in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die drei-
einhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik vorgestellt. Voraus-
setzung für die Technikerschulen ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung sowie eine Berufserfahrung von 18 
Monaten (Vollzeit) beziehungsweise 9 Monaten (Teilzeit). 
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg ist Industrie 
4.0 Standort des Landes Baden-Württemberg mit auf dem 
neusten technischen Stand ausgerüsteten Grundlagenla-
boren und einer industriellen Lernfabrik, an welcher die 
angehenden Techniker ausgebildet werden. 
Weitere Informationen gibt’s telefonisch 0781-8058300, 
per Mail: info@gs-offenburg.de oder im Internet unter www.
gs-offenburg.de 

Neue Pflegeausbildung an den Pegasus-
Fachschulen für Sozial- und Pflegberufe 

An den Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe 
in Schutterwald beginnen zum 1. April  die dreijährige 
generalistische Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/
Pflegefachfrau sowie die einjährige Ausbildung zum/zur 
Altenpflegehelfer/in. Mit dem zum 1. Januar 2020 in Kraft 
getretenen Pflegeberufegesetz entsteht ein neues Berufs-
bild durch Zusammenführung der drei bisherigen Pflege-
fachberufe in den Bereichen der „Altenpflege“, „Gesund-
heits- und Krankenpflege“ und „Gesundheits- und Kinder-
krankenpflege“. Die neue, generalistische Pflegeausbil-
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dung befähigt die Auszubildenden zur Pflege von Menschen 
aller Altersstufen in allen Versorgungsbereichen. Damit 
stehen den Auszubildenden im Berufsleben bessere 
Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten offen. Aufgrund 
der automatischen Anerkennung des generalistischen 
Berufsabschlusses gilt dieser auch in anderen Mitglieds-
staaten der EU. Die zukünftigen, generalistisch ausgebil-
deten Pflegefachkräfte („Pflegefachfrau“ / „Pflegefach-
mann“) werden in der Lage sein, in allen Bereichen der 
Pflege- wie zum Beispiel Akutpflege im Krankenhaus, 
Kinderkrankenpflege, stationäre oder ambulante Langzeit-
pflege sowie psychiatrische Versorgung- tätig zu werden. 
Die Ausbildung gliedert sich in theoretischen und prak-
tischen Unterricht. 

Die praktische Ausbildung wird beim stationären oder 
ambulanten Ausbildungsträger sowie in weiteren Einsatz-
bereichen innerhalb des Ausbildungsverbundes Ortenau 
durchgeführt. Der Unterricht findet wöchentlich an zwei 
feststehenden Unterrichtstagen zu je acht Unterrichts-
stunden, eingerahmt von insgesamt acht Wochen Block-
unterrichtseinheiten pro Ausbildungsjahr, statt. Vorausset-
zung für die dreijährige Ausbildung ist der Mittlere Bildungs-
abschluss oder eine mindestens zweijährige abgeschlos-
sene Berufsausbildung oder eine Ausbildung zum Alten-
pflegehelfer oder Krankenpflegehelfer. 

Für die einjährige Altenpflegehilfeausbildung ist der Haupt-
schulabschluss sowie ein Praktikum in der Pflege erforder-
lich. Weitere Informationen zu den Ausbildungsangeboten 
bei Pegasus gibt’s telefonisch unter 0781-99077131 oder 
0781-99073077 sowie im Internet unter www.pegasus-
fachschulen.de. 

GWRS Offenburg-Nord Sommerfeldschule  
in Windschläg und Weier  

Wie geht’s weiter nach Klasse 4?????? 
Wie jedes Jahr stellt sich für viele Eltern im Februar die 
Frage, wo besucht mein Kind zukünftig die 5. Klasse, 
welche Schule/Schulart ist die richtige für mein Kind. 
Die GWRS Offenburg-Nord Sommerfeldschule in Wind-
schläg und Weier gehört als kleine Werkrealschule fest zur 
vielfältigen Schullandschaft in Offenburg. 
In familiärer Atmosphäre begleiten wir unsere Schüler 
durch den Schulalltag, unterstützt von einem sozialpäda-
gogischen Team und mehreren Bildungspartnern. 

Wir leben Vielfalt durch Fördern und Fordern, mit individu-
ellem, praxis- und schülerorientiertem unterrichtlichem 
Arbeiten und einem vielseitigen Angebot an kreativen, 
sportlichen und musischen Aktivitäten. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann lassen Sie Ihr Kind 
doch einfach mal einen Tag lang ausprobieren, was es heißt 
bei uns Fünftklässler zu sein. 

Am Mittwoch, 12.02.2020, findet in der Zeit von 8:15 – 
15:45 unser Fünftklässlertag an der Sommerfeldschule 
in Weier statt. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 03.02.2020 unter 
0781-9677680 oder 
poststelle@weier-ghs.og.schule.bwl.de 
  
Bei rechtzeitiger Anmeldung erhalten Sie dann kurz vorher 
einen Brief von uns mit allen notwendigen Informationen 
für den Tag. 
  
Bei Fragen erreichen Sie uns unter 0781-9677680 oder 
unter 0781-91470. 

Sie als Eltern hätten sicherlich auch gerne einen Einblick in 
das Arbeiten der Sommerfeldschule, möchten die Schule 
kennenlernen und Zeit haben all ihre Fragen zu stellen. 

Dann besuchen Sie uns beim Tag der offenen Tür eben-
falls am 12.02.2020 in der Zeit von 15:45 – 18:00 in die 
Sommerfeldschule in Weier. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 

Anmeldung für Klasse 5: 
Mittwoch, 11. März 2020  8:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag, 12. März 2020  8:00 – 14:00 Uhr 

Vereine Rebland

36. Rockschwoof am 14.02.2020 in 
Offenburg-Fessenbach - Vorverkauf gestartet 
Offenburg-Fessenbach: Der Vorverkauf für den 36. Rock-
schwoof am 14. Februar ist angelaufen. Karten für 12 Euro 
gibt es im Gasthaus Linde Fessenbach, in der Postagentur 
Junker Zell-Weierbach und in der Volksbankfiliale Oststadt 
Offenburg, Abendkasse 14 Euro, Infotelefon 0170-4541755. 
Die Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach präsentiert wieder 
einen echten Hammerkracher: Demon’s Eye zelebrieren als 
Europas Deep Purple Tribute Band Nr. 1 ein „Best of“ 
Programm. MadHouse spielen Rocksongs der letzten 30 
Jahre und Sideroad sind als Newcomer mit Rockklassikern 
und aktuellen Popsongs am Start. Bei einzigartiger Live-
Atmosphäre und hochkarätiger Rockmusik ist wie immer 
Party feiern und abtanzen angesagt. 
www.nz-rebknoerpli.de/rockschwoof 

Voranzeige Feuerwehrball  
am Samstag, 11.01.2020 

Die Feuerwehr Ortenberg wird in diesem Jahr 150 Jahre alt. 
Dieses Jubiläum soll mit vielen unterschiedlichen Veran-
staltungen gefeiert werden. 
 
Den Auftakt macht der Feuerwehrball, traditionell der erste 
Höhepunkt der Ortenberger Feste in jedem Jahr. Unter 
dem Motto „Das Beste aus 150 Jahren“ werden etliche 
Höhepunkte der vergangenen Jahrzehnte auf der Bühne 
präsentiert werden. 
 
Zu diesem einzigartigen Erlebnis möchten wir sie alle herz-
lich einladen. Lassen sie sich für einige Stunden verzau-
bern von einer temporeichen und unterhaltsamen Show. 
Sie werden überrascht sein, was unser Feuerwehr-
Ensemble (mit Unterstützung weiterer Gäste) alles für 
diesen Abend auf die Beine gestellt hat. 
 
Zur musikalischen Unterhaltung und zum Tanz nach Ende 
des offiziellen Programms wird der beliebte Alleinunter-
halter Peter Rusmich aufspielen. Wie gewohnt werden sie 
unsere Feuerwehrköche mit kulinarischen Leckerbissen 
aus der Küche verwöhnen. Bei der After-Show-Party im 
Foyer dürfen sie sich an unserer Feuerwehr-Bar auf leckere 
Cocktails und Sekte freuen. 
 
Saalöffnung wird um 18.30 Uhr sein, das Programm beginnt 
um 19.30 Uhr. 
Auf Ihr Kommen freut sich heute schon die Ortenberger 
Feuerwehr. 
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TuS Rammersweier e.V. 
Anmeldung für die Gesundheitssport – Kurse Kundalini-
Yoga, Haltungsschule, Haltungsgymnastik und 
Entspannt bewegen – bewegt entspannen 
 (ab Januar – bis Ostern/Pfingsten 2020) 
  
Alle Kurse finden im Gymnastikraum des TuS Rammers-
weier, Am Pflenzinger 1b, statt. 

Für folgende Kurse sind noch Plätze frei: 

Kundalini-Yoga: 
Es werden 2 Kurse angeboten. Diese beginnen am 
Dienstag, 14.01.2020 und enden am 31.03.2020. 
Der Kurs vormittags findet von 9:00 – 10:15 Uhr und der 
Kurs nachmittags von 17:30 – 18:45 Uhr statt. Beide Kurse 
unter der Leitung von Elke Lienhard (Lehrerin für Kundalini-
Yoga) umfassen 
10 Stunden. 
 
Haltungsschule: 
Der Kurs findet immer donnerstags ab 09.01. bis 02.04.2020 
von 08:00 – 09:00 Uhr unter der Leitung von Carola Röck 
(Rückenschullehrerin und Übungsleiterin im Präventions-
bereich) statt. 
Dieser Kurs umfasst insgesamt 11 Stunden. 
  
Haltungsgymnastik/Wirbelsäulengymnastik: 
Dieser Kurs beginnt am 16.01.2020 und endet am 
02.04.2020. Er findet jeweils von 17:00 - 18:00 Uhr statt 
und umfasst 10 Stunden. Die Kursleiterin Natalie Fuchs ist 
staatlich anerkannte Übungsleiterin im Bereich Prävention. 
  
Entspannt bewegen – bewegt entspannen: 
Unter der Leitung von Karin Hilberer (staatl. anerkannte 
Übungsleiterin im Bereich Prävention) findet 
der Kurs jeweils donnerstags ab dem 06.02.2020 bis zum 
28.05.2020 in der Zeit von 19:15 – 20:15 Uhr statt und 
umfasst 11 Stunden.  
  
Anmeldungen an unsere Geschäftsstelle im Vereins-
heim ab dem 25. November 2019 
Öffnungszeiten: montags und donnerstags von 16:15 – 
18:15 Uhr   Tel. 0781 9197710 
E-Mail: info@tus-rammersweier.de 
Gerne können Sie auch eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter hinterlassen. Wir rufen Sie zurück. 

Sonstige Veranstaltungen

Karate & Selbstbehauptung  
als Training für alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 
Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 
Anmeldung & weitere Informationen 

Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 

Keine Qual bei der Berufswahl 
Mit dem kostenlosen IHK-Berufsprofiling die eigenen 
Stärken entdecken – jetzt anmelden zum nächsten 
Termin am 11. Januar in Offenburg. 
  
„Wenn ich mal groß bin, werde ich Lokomotivführer.“ 
War die Berufswahl vor wenigen Jahren noch relativ 
einfach, ist es heute für Jugendliche deutlich schwie-
riger, aus der Vielzahl der verschiedenen Berufe auszu-
wählen. Ganz abgesehen von der Frage nach den 
eigenen Talenten. Passt der Traumberuf überhaupt zu 
mir? Antworten gibt das kostenlose IHK-Berufsprofi-
ling. Der nächste Termin ist am Samstag, 11. Januar, 
um 10 Uhr im IHK-BildungsZentrum in Offenburg. 
  
„Das IHK-Berufsprofiling ist ein Kompetenz-Test für Ausbil-
dungsberufe und Studienbereiche“, informiert Andreas 
Klöble aus dem Bereich Aus- und Weiterbildung bei der 
IHK Südlicher Oberrhein. „Hier erfahren die jungen Leute, 
wo ihre Stärken liegen und was sie am meisten interes-
siert.“ 
Ab Klasse 9 können Schülerinnen und Schüler das kosten-
lose Berufsprofiling bei der IHK machen. „In einem drei-
stündigen Kompetenz-Test müssen die Teilnehmenden 
unterschiedliche Aufgaben bearbeiten, die Leistung, Moti-
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vation und persönliche Eigenschaften messen“, erläutert 
Klöble den Ablauf. Der Test geht dabei in ganz verschie-
dene Bereiche. Neben der Abfrage von Sprachkenntnissen 
im Deutschen und im Englischen gibt es Übungen zum 
mathematischen Verständnis, zum logischen Denken sowie 
zu Schnelligkeit und Sorgfalt. Klöble: „Von der Würfel-
Aufgabe, bei der man die Augenzahl je nach Drehrichtung 
des Würfels angeben muss, über Rechtschreibübungen, 
bei denen Fehler gefunden werden müssen, bis hin zu 
Aufgaben, in denen man Wörter nach einer bestimmten 
Logik ergänzen muss, ist alles dabei.“ Auch das Gedächtnis 
wird getestet. Hierzu müssen sich die Teilnehmenden 
beispielsweise Gesichter mit den dazugehörigen Namen 
oder Berufsbezeichnungen merken. Etwas kniffelig wird es, 
wenn zwischen dem präsentierten Gesicht und dem Namen 
oder dem Beruf andere Fragestellungen, oftmals aus einem 
ganz anderen Lernbereich, liegen. 

Abschrecken lassen sollte sich von solchen Aufgaben 
niemand, empfiehlt Andreas Klöble: „Falls man merkt, dass 
man in einem Aufgabenbereich nicht so gut ist, ist das kein 
Grund für Frust. Schließlich soll der Test die persönlichen 
Fähigkeiten wiedergeben. Und darum geht es ja: die 
eigenen Kompetenzen erkennen.“ Im Anschluss an das 
Berufsprofiling erhalten die Teilnehmenden eine umfas-
sende Auswertung mit beruflichen Empfehlungen. Dafür 
werden die Testergebnisse mit mehr als 300 Ausbildungs-
berufen und rund 100 Studienbereichen in ganz Deutsch-
land verglichen. Zudem können die Absolventen ein Zerti-
fikat bekommen, das die Übereinstimmung des Teilneh-
merprofils mit einem bestimmten Beruf zeigt. Klöble: „Bei 
einer Bewerbung in diesem laut Test passenden Beruf kann 
das Zertifikat sehr hilfreich sein und einen Vorteil gegen-
über den Mitbewerbern bringen.“ 

Simon Kaiser, Leiter Geschäftsbereich Aus- und Weiterbil-
dung bei der IHK Südlicher Oberrhein, rät allen, sich die 
Auswertung genau anzuschauen: „Wenn die Top-Ten-Liste 
möglicherweise auch von den eigenen Interessen oder 
bekannten Berufsbildern abweicht: Ein Blick darauf lohnt 
sich, besonders wenn es ein weniger bekannter Beruf ist. 
Hier sind die Chancen auf einen gelungenen Einstieg 
oftmals sogar noch höher.“ 

Für Fragen über die verschiedenen Berufsbilder stehen die 
Berufsberater der IHK den jungen Leuten und ihren Eltern 
gern zur Seite. Kaiser: „Unsere Berater informieren 
außerdem über zusätzliche Angebote, die es im Rahmen 
der dualen Ausbildung gibt, vom Euregio-Zertifikat über 
Zusatzqualifikationen wie dem Erlernen von Fremdspra-
chen bis zur Kombination von Ausbildung und Höherer 
Berufsbildung.“ 

Fragen zum IHK-Berufsprofiling beantwortet Andreas 
Klöble, Telefon 0761 3858-127, E-Mail andreas.kloeble@
freiburg.ihk.de. Anmeldungen zu dem kostenlosen Kompe-
tenz-Test am Samstag, 11. Januar, um 10 Uhr in Offenburg 
sind über die Homepage der IHK Südlicher Oberrhein 
möglich: www.suedlicher-oberrhein.ihk.de/berufsprofiling. 
Schülerinnen und Schüler aus Frankreich können den Test 
in ihrer Muttersprache durchführen. 

Alle Termine 2020 inklusive Ort und Uhrzeiten auf einen 
Blick: 
Samstag, 11. Januar, 10 – 13:30 Uhr in Offenburg
Samstag, 25. Januar, 10 – 13:30 Uhr in Freiburg
Samstag, 08. Februar, 10 – 13:30 Uhr in Offenburg
Samstag, 22. Februar, 10 – 13:30 Uhr in Freiburg
Samstag, 07. März, 10 – 13:30 Uhr in Offenburg

Samstag, 21. März, 10 – 13:30 Uhr in Freiburg
Samstag, 04. April, 10 – 13:30 Uhr in Offenburg
Samstag, 18. April, 10 – 13:30 Uhr in Freiburg
Samstag, 09. Mai, 10 – 13:30 Uhr in Offenburg
Samstag, 23. Mai, 10 – 13:30 Uhr in Freiburg
Samstag, 06. Juni, 10 – 13:30 Uhr in Offenburg
Samstag, 27. Juni, 10 – 13:30 Uhr in Freiburg 
 
Veranstaltungsort ist das IHK-BildungsZentrum in Freiburg, 
Schnewlinstraße 11-13, beziehungsweise das IHK-
BildungsZentrum in Offenburg, Am Unteren Mühlbach 34.  

Literatur am Montag  
Gabriele Zahoransky, Annette Pehnt,  

Evelyn Grill, Karl-Heinz Ott –  
Drei in Freiburg lebende Autoren 
Der Freundeskreis der Stadtbibliothek Offenburg lädt am 
Montag, 13. Januar 2020, um 19 Uhr zu seinem ersten 
Vortragsabend im neuen Jahr in die Offenburger Stadtbibli-
othek (Kulturforum) ein. Im Rahmen der Reihe „Literatur am 
Montag“ wird Gabriele Zahoransky drei Autoren vorstellen, 
die ganz in unserer Nähe in Freiburg leben, und einige ihrer 
Romane bzw. Erzählungen besprechen. Es sind Annette 
Pehnt, Evelyn Grill und Karl-Heinz Ott. Sie schreiben keine 
Regionalkrimis, sondern außerordentlich tiefgründige, 
gesellschaftskritische und dennoch unterhaltsame, span-
nende Romane. Alle drei versetzen sich intensiv in ihre oft 
skurillen Romanfiguren, deren Leben sie eine Weile 
begleiten und die sie bis ins kleinste Detail zu schildern 
vermögen. 
Kostenbeitrag: 3 Euro 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am Dienstag, 
14. Januar, um 19:30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-
Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch, den Vortrag: 
„Akne - was tun?“ mit der Heilpraktikerin Susanne Hilde-
brandt. Viele junge Menschen sind von Akne geplagt (Akne 
juvenilis). Noch vor einer Generation war es hauptsächlich 
das männliche Geschlecht, das unter Akne litt. Heute sieht 
man auch Mädchen und junge Frauen, die verzweifelt 
gegen Pickel und Mitesser im Gesicht oder Rücken 
ankämpfen. Auch ältere Menschen sind betroffen (Akne 
senilis). Ob alt oder jung, männlich oder weiblich, was ist 
die Ursache? Akne, eine Hautkrankheit? Es handelt sich 
eher um eine Ausscheidungssymptomatik im Rahmen 
einer Überfrachtung des Organismus mit Schadstoffen und 
Säuren. Der Körper macht nichts falsch, aber er ist derzeit 
„vermüllt“ und wir können ihm helfen, „Grossputz“ zu 
machen, damit das Gesicht wieder rein und strahlend wird. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Kostenbeitrag: 
Mitglieder 3,00 Euro, Gäste 5,00 Euro. 
Voranzeige: Unsere Jahreshauptversamlung findet am 
Freitag, 31. Januar, um 19.30 Uhr, im Gasthaus Pfauen, in 
Oberkirch statt. Alle Interessierten heißen wir herzlich will-
kommen. 

Ab 13.1.2020: Karate-Dojo Offenburg  
bietet Einsteigerkurse 

Fit und selbstbewusst ins neue Jahr starten  
Ab Montag, den 13. Januar 2020, bietet das Karate-Dojo 
Offenburg Kindern, Jugendlichen sowie erwachsenen 
Frauen und Männern die Möglichkeit, die traditionsreiche 
Kampfkunst zu erlernen. Die ersten Einheiten können für 
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ein unverbindliches „Schnuppertraining“ genutzt werden. 
  
Regelmäßiges Karate-Training ist ein wirksames Mittel, um 
die allgemeine Fitness zu stärken und den Körper in 
Schwung zu bringen. Darüber hinaus gibt es viele weitere 
Vorteile, wie die Fähigkeit zur Selbstverteidigung, Stres-
sabbau oder die Verbesserung von Körperhaltung, Koordi-
nation und Konzentration. 
  
Die Einsteigerkurse starten am Montag, den 13. Januar 
2020 (19.00 Uhr Kids und Jugendliche; 20:15 Uhr: Erwach-
sene) in der Geschwister-Scholl-Halle in Offenburg. 
  
Die regelmäßigen Trainingszeiten für Kids und Jugendliche 
sind montags von 19:00 bis 20:00 Uhr sowie donnerstags 
von 18:30 bis 19:30 Uhr. Die Erwachsenen trainieren 
montags von 20:15 bis 21:45 Uhr sowie donnerstags von 
19:30 bis 20:30 Uhr. 
  
Weitere Informationen zum Verein und zum Training finden 
sich unter www.karate-dojo-offenburg.de 
  
Hintergrundinformation 
Im 1973 gegründeten Karate-Dojo Offenburg e. V. erlernen 
und trainieren rund 200 Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene die traditionsreiche Kampfkunst. Der Verein ist aktiv 
im Breiten- wie im Wettkampfsport und richtet sich mit 
seinen vielfältigen Sportangeboten an alle Altersgruppen. 
Neben dem Engagement in der Jugendarbeit werden 
Einsteiger-Kurse für Erwachsene sowie speziell für die Ziel-
gruppe „Ü35“ 
geboten. Das Training wird ausschließlich von erfahrenen 
Karatekas mit offiziell anerkannter Trainer-Lizenz des Deut-
schen Olympischen Sportbunds (DOSB) geleitet. 
  
Das Karate-Dojo Offenburg ist Mitglied im Karateverband 
Baden-Württemberg e. V. sowie im Deutschen Karate 
Verband e. V. (DKV), dem offiziellen Fachverband für Karate 
in Deutschland. 

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee 
Kostenlose Erfinderberatung der IHK 

Südlicher Oberrhein
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kern-
stücke des Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste 
Schöpfung wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und 
Nachahmung geschützt. Die Industrie- und Handels-
kammer Südlicher Oberrhein bietet deshalb in Koope-
ration mit Patentanwälten aus dem Kammerbezirk 
regelmäßig kostenlose Erstberatungen zu gewerb-
lichen Schutzrechten an. 

In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden Infor-
mationen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von 
technischen Erfindungen, Marken und Designs. Außerdem 
veranschaulichen die Experten der IHK das konkrete 
Vorgehen für eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten 
wichtige Fallstricke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur 
Recherche von gewerblichen Schutzrechten werden aufge-
zeigt. Denn mithilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, 
aber auch Marken und Designs, haben Erfinder vielfältige 
Möglichkeiten, sich von Wettbewerbern zu differenzieren 
und das eigene Know-how zu schützen. 
  
Die kostenlose Erfinderberatung findet an jedem ersten 
Donnerstag im Monat in der Hauptstelle der IHK Südlicher 
Oberrhein in Freiburg, Schnewlinstraße 11-13, und an 
jedem dritten Donnerstag alle zwei Monate in der Hauptge-

schäftsstelle der IHK Südlicher Oberrhein in Lahr, Lotz-
beckstraße 31, statt. Die Termine von Januar bis März sind: 

•  Donnerstag, 9. Januar (Verschiebung aufgrund der 
Feiertage),

6. Februar und 5. März Freiburg 
• Donnerstag, 16. Januar und 19. März in Lahr 

Zu den Beratungsgesprächen können – soweit vorhanden 
– Prototypen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um 
eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Petra 
Laumen, Telefonnummer: 0761/3858-262, E-Mail-Adresse: 
petra.laumen@freiburg.ihk.de. 

VdK Ortsverband Bohlsbach 
Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverein Bohls-
bach
Am Samstag, 25. Januar 2020 um 15:00 Uhr,  findet die 
Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverein Bohlsbach 
in der „Martinsklause“ in Bohlsbach, Festhallenstr. 16, 
statt.
hierzu sind alle Mitglieder mit Begleitperson ganz herzlich 
eingeladen.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Tagesordnungspunkte  für die Jahreshauptversamm-
lung 2019 
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Beschlussfassung über die TOP
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht der Schatzmeisterin
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung der Schatzmeisterin 
8.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
9.  Neuwahlen des Gesamtvorstandes
10. Ehrung verdienter Mitglieder
11. Grußworte der Gäste
12. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
13. Schlussworte 

Bildungszentrum Offenburg 
Wie schreibe ich mein Testament? Vortrag und 
Gespräch 
Das Bildungszentrum Offenburg und die katholischen Hilfs-
werke – Adveniat, MISEREOR, Caritas international, Reno-
vabis, missio und das Kindermissionswerk‚ Die Stern-
singer‘ – laden ein, sich kostenfrei über die grundlegenden 
rechtlichen Gesichtspunkte der Nachlassregelungen zu 
informieren. 
Es referiert Herr Uwe Matzeit, Fachanwalt für Erbrecht aus 
Freiburg, rund um das Thema Testament und Erbschaft: 
Wie kann ich mit einem klar formulierten letzten Willen 
Erbstreitigkeiten in meiner Familie vermeiden? Wie kann 
ich ein Anliegen, das mir schon ein Leben lang am Herzen 
liegt, über meine eigene Zeit hinaus bedenken? Nach dem 
Vortrag steht Ihnen der Referent für Rückfragen zur Verfü-
gung.

Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 14. Januar, 17 
bis 18 Uhr im Gemeindesaal unter der St. Fideliskirche, 
Straßburger Straße 39, 77652 Offenburg. 
Weitere Infos unter www.erbschaftsinitiative.de, unter der 
Telefonnummer 0761 200-785 oder beim Bildungszentrum 
Offenburg, 0781 9250-40; www.bildungszentrum-offen-
burg.de 
Familienaufstellung in Lahr - Tagesseminar Christliches 
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Familienstellen 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit oder 
sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern 
oder Großeltern durchleiden mussten. Das Familienstellen 
bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Beziehungsstö-
rungen zu erkennen, diese durch Rituale zu beseitigen und 
den Weg zur Heilung von Beziehungen und Konflikten frei 
zu machen. 

Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen 
lernen möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an 
diesem Tag nach Absprache auch seine eigene Familien-
konstellation zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. 
Leitung: Petra Bouren 

Termin: Samstag, 25. Januar, 10:30 – 18 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Hl. Geist, Dinglinger Hauptstr. 45, Lahr 
Kosten: 70,00 Euro (Selbstverpflegung) 
Anmeldung bis 16. Januar und weitere Informationen beim 
katholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

Förderverein für Kinder und Jugendliche 
Griesheim e.V.  

Frühjahrsflohmarkt für Kinderartikel  
am Sonntag, den 15. März 2020 von 14 - 16 Uhr  
in der Gottswaldhalle in Griesheim  
Am Sonntag, dem 15. März 2020 veranstaltet der Förder-
verein für Kinder und Jugendliche Griesheim von 14 – 16 
Uhr zusammen mit den Eltern von Grundschule und Kinder-
garten seinen traditionellen Frühjahrsflohmarkt. Freie 
Tische können unter der Rufnummer 0176 78 81 46 88 
angefragt werden. Ein Tisch kostet 5 Euro und einen 
Kuchen. Angeboten werden Kleidung, Spielzeug, Bücher 
und vieles mehr rund ums Kind. Der Erlös geht an den 
Förderverein, der damit Projekte des Kindergartens, der 
Grundschule und für Jugendliche unterstützen kann. 

Autismus Ortenau 
Autismus ist eine tiefgreifende Entwicklungsstörung, die 
als Autismus-Spektrum Störung diagnostiziert wird. Die 
Zeit bis zur Diagnose, aber auch danach erleben die 
meisten Kinder, wie auch die Eltern, wie ein Martyrium. Hier 
setzt unsere Arbeit an. Eltern, die wir erreichen, profitieren 
von unseren Erfahrungen und unserem Netzwerk. Sie 
haben in Ihrer Familie oder Bekanntenkreis einen Menschen 
mit Autismus und wollen sich mit anderen Menschen 
austauschen, oder Sie möchten sich über diesen Thema 
einfach nur informieren, dann sind Sie bei uns genau richtig. 

Die Elternselbsthilfe Autismus Ortenau möchte Sie daher 
recht herzlich zum kommenden Netzwerktreffen nach 
Offenburg einladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Wo: Klinik an der Lindenhöhe (Auditorium) 
 Bertha-von-Suttner-Straße 1 
 77654 Offenburg 
Wann: Donnerstag 16.01.2020, 18:30 Uhr 

info@autismus-ortenau 
www.autismus-ortenau.de 

Veranstaltungen im Museum im Ritterhaus 

Kulturpause  
Der Dreißigjährige Krieg 
Am Mittwoch, den 15. Januar 2020 um 12.30 Uhr erläu-
tert Nadine Rau im Rahmen der Kulturpause im Museum 
im Ritterhaus die Geschichte des Dreißigjährigen Krieges in 
Offenburg.
Durch die protestantischen Stände 1618 brachen kriege-
rische Auseinandersetzungen aus, in die nach und nach 
fast alle europäischen Mächte verwickelt wurden. Die 
Dauer des Krieges hatte schlimme Folgen, auch in Offen-
burg litt die Bevölkerung unter Hunger und Seuchen. Durch 
Schilderungen von Grimmelshausen und Moscherosch, 
prominente Zeitzeugen des Krieges, erfährt man Details 
über die Situation. Eine wichtige Rolle spielt auch die Hl. 
Ursula, die angeblich die Stadt vor den Schweden gerettet 
hat. 
Mit Nadine Rau 
Eintritt frei! 
Info unter Tel. 0781/ 82-2577 

Die Weihnachtskrippe 
Kurs für Kinder 
Am Donnerstag, den 16. Januar 2020 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus Kinder von 6-9 Jahren zur aktuellen 
Krippenausstellung ein. 
Alle schauen auf das Kind in der Krippe: Maria und Josef, 
Engel, Hirten, Könige. Im Kurs geht es um die Weihnachts-
geschichte, die Figuren und um die Techniken beim Krip-
penbau. Im praktischen Teil werden Krippenfiguren aus Ton 
geformt. 
mit Alexandra Eisinger 
Gebühr 4 €
Anmeldung (erforderlich bis Vortag 12 Uhr!) und Info unter 
Tel. 0781- 82 2577 
Treffpunkt Museum 

Nachts im Museum  
Taschenlampenführung für Erwachsene 
Am  Freitag, den 17. Januar 2020 um 19 Uhr, findet eine 
Taschenlampenführung für Erwachsene im Museum im 
Ritterhaus statt. 
Wie ist es wohl, wenn man nachts alleine im Museum ist? 
Erwachen dort die ausgestellten Dinge tatsächlich zum 
Leben oder trifft man auf altehrwürdige Geister? 
Mit einer Taschenlampe werden die Ausstellungsräume 
erkundet: Ein Museumsbesuch, der manches in ganz 
anderem Licht erscheinen lässt. Und auch ein Besuch, bei 
dem Stücke ins rechte Licht gerückt werden, die man bei 
einem Besuch bei Tageslicht schnell übersieht. 
Begleiten Sie uns auf einem etwas anderen Gang durch 
das Offenburger Museum im Ritterhaus mit seiner 
Geschichte und seinen Geschichten. 
Mit Alexandra Eisinger 
Gebühr 4€ + ermäßigter Eintritt 
Anmeldung (bis Vortag 12 Uhr erforderlich!) und Info unter 
Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 
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Entsäuern und Entschlacken  
Heilpraktikerin Dr. phil. Susanne Hildebrandt leitet den Kurs 
und führt in das Thema Säure-Basen-Haushalt ein. Zwei 
Wochen lang nehmen die Teilnehmerinnen basenüber-
schüssige Kost zu sich, damit Säuren und Schlacken, die 
sich im Bindegewebe und auch in den Gelenken abgela-
gert haben, den Körper wieder verlassen. Schon wenige 
Tage basenreicher Ernährung mit viel Obst und Gemüse, 
Salat und Kräutern führen zu einem besseren Wohlbe-
finden, mehr Energie und einer gehobenen Stimmung. 
Auch ein besseres Hautbild, ein strafferes Bindegewebe, 

erholsamer Schlaf, und 2 – 3 kg Gewichtsverlust sind 
möglich. Diese gesunden Angewohnheiten sind leicht in 
den Alltag zu integrieren. 
Die Teilnehmer erhalten ausführliches Infomaterial zum 
Nachlesen und Kostproben. 
Interesse geweckt. 
Dann rufen Sie doch einfach an, Infos und Anmel-
dungen bei Andrea Deck,  
0781 34755, bitte nach 19:00 Uhr. Unkosten: 50,00 € für 
Mitglieder und 55,00 € für Nichtmitglieder. Anmelde-
schluss ist der 25. Januar. Begrenzte Teilnehmerzahl.  
Der Kurs findet an 4 Terminen und zwar Dienstag, den 
28.01. und Dienstag, den 04.02., sowie Donnerstag, den 
30.01. und 06.02.2020 im Raum der Hausfrauen in der 
alten Schule in Zell-Weierbach (Schulstraße) statt. Beginn 
ist um 19:00 Uhr. Gäste willkommen. 
 

Wir brauchen
Ihre Hilfe.
Schon mit wenigen
Mitteln können Sie
krebskranken Kindern
in der Uni-Kinderkrebsklinik
in Freiburg helfen.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

Unser Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
i.Br. besteht seit über 30 Jahren. In dieser Zeit haben wir
durch Spenden und großen ehrenamtlichen Einsatz ein
Elternhaus direkt an der Kinderklinik gebaut. 73 Betten
stehen dort zur Verfügung, damit die Eltern in der Nähe
der erkrankten Kinder sein können.
Jährlich müssen wir erhebliche Mittel aufbringen, um
diese Einrichtungen und Aufgaben weiter fortführen
zu können.
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist jedoch auch
die finanzielle Unterstützung der Krebsforschung. Die
Ärztliche Direktorin der Kinderklinik in Freiburg, Frau
Prof. Dr. Charlotte Niemeyer, ist eine international
anerkannte Kapazität.

Auch Sie können helfen: mit einer Einzelspende oder
durch eine Mitgliedschaft in unserem

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

0781/504 -5566 anb.leserservice@reiff.de


